
Aufnahme-Zahlen 

behinderter Kinder in die 

ersten und fünften Klasen 

des Schuljahres 2015/16

Zu erwartenden Zahlen 

der Aufnahmeanträge 

für die ersten und 

fünften Klassen des 

Jahrgangs 2016/17

Zu erwartenden Zahlen 

der Aufnahmeanträge für 

die ersten und fünften 

Klassen des Jahrgangs 

2017/18

Zahl der 

behinderten 

Kinder, die 

derzeit auf der 

Warteliste 

stehen

Schule Zahl Zahl Zahl Zahl Umfang Zahl Umfang Zahl Anmerkung

Katholische Grundschule

mit Teilstandort
6 10 nicht bekannt 0 ? 0

Evangelische Grundschule 2 2 2 1
Vollzeit

(26 Stunden)
. / . 0 siehe *

Gemeinschaftsgrundschule 

Merl
0 0 0 0 0 0 0 0

Katholische Grundschule 

Merl
0

0
(im Herbst werden 4 

Anträge auf Förderbedarf 

gestellt)

ggf. 2 0 0 0

Geschwister-Scholl-

Hauptschule
6  6-8 nicht bekannt 0 0 0 siehe **

Theodor-Heuss-

Realschule
2 6 nicht bekannt

1
(Schulbegleiter)

0 0

Konrad-Adenauer-

Gymnasium
0

2
(1 Schüler mit 

schulfachlicher

Begleitung)

nicht bekannt 4 ? 0

16 26-28 6

Schriftliche Anfrage der SPD-Fraktion

Zahl der derzeit beschäftiten 

Integrationshelfer/innen, inkl. 

Umfang der Beschäftigung

Zahl der zusätzlich für das Schuljahr 

2016/17 benötigten 

Integrationshelfer/innen

** Das Prozedere, in welche weiterführende Schule das Kind mit sonderpädagogischem Förderbedarf nach Klasse 4 geht, wird vom Schulamt in Siegburg gesteuert. Es gibt keine 

Kinder ohne Schulplatz – es besteht ja die Schulpflicht. Trotzdem gibt es Grenzen der Aufnahmekapazität. Als Richtwert im GL gilt etwa 3 Kinder mit Förderbedarf pro Klasse. Wir 

als Hauptschule haben weit überproportional Kinder mit Förderbedarf aufgenommen.

Insgesamt in 16/17: 40 SuS mit sonderpäd. Förderbedarf in den Jahrgängen 5-9, davon 27 LE mit zieldifferentem Unterricht

* 2015/2016 Förderbedarf: 1 x körperl.-motorische Entwicklung  1 x emot.-soz. Entwicklung

2016/2017 Förderbedarf: 1 x Sprache, 1 x emot.-soz. Entwicklung
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